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L i e d ch e n.

Ihr Knaben, wollt ihr glücklich sey«

Im Wonnercich der Liebe,

So liebt Ein Liebchen nur allein

Mit ewig neuem Triebe

Verqeßt die Flatterhaftigkeit.

Ach man verliehet zu viele Zeit

Mit dem betrübten Wandern

Von Einer zu der Andern.

Auflösung des legten Räthsels Der Stutzer.

Neues Räthsel.

Ihr Kinder, bebt und dränget bans

Ausamen euch voll Herzenvdrang t

Ihr alten Weiber, spitzet hin

Erwartungsänqstig Ohr und Kinn
Hapuhu! ^ horcht, vom Kirchhossbusch

Da praßelt, dumpftt — husch husch husch

Der düstere T»n der Mitternacht.

Won seinem Heulen aufgewacht —.
Huhu an Zentnerkettcn schwer,

Schleich ich im Nachtgewand einher,

Im Auge Glut — ein Lnstgebild

Mit offnem Rachen qraß und wild.

Ich brumme her — ich donnre her —
Wo »st der Zweifler? — wo lst erd ^

s Der Hahn kräht ^

Au weh au weh t au weh

Jetzt heißt eS: Dinare.
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